
356 Stein thai ,

 geben : dazu muss man das Buch selbst lesen . NamentlichkonnteichaufdasDetailderUniversitätsgeschichtenichteingehen,welchehierzumerstenMalmitallererwünschtenDeutlichkeitgebotenwird.IchwürdedieSeitenüberschriftenabschreiben,wennichesnichtfürüberflüssighielte:dennwerderSacheeinigermaßennahesteht,wirdnichtumhinkönnen,dasBuchselbstzulesenundwirdsichreichlichbelohntfinden.
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2 . Liclitenheld , Adolf , Das Studium der Sprachen , besondersderklassischen,unddieintellectuelleBildung.AufsprachphilosophischerGrundlagedargestellt.Wien1882,AlfredHolder.

 Der Verfasser spricht für das Griechische ; der Referentstimmtihmbeiundbedauert,mitseinenFreundenPaulsenundBruchmannhierinnichtübereinzustimmen.

 Der Kampf um das Studium des Griechischen ist wohlsoaltwiediesesStudiumselbst.NachdemdieFreundeselbenindenerstenvierDecenniendiesesJahrhundertseinenvollenTriumphgefeierthatten,scheintsichindenletztenvierzigJahrendieLagevölliggeändertzuhaben.WirstehenjetztvorderwunderlichenIronie,dassmandemGriechischengernallesGutenachsagt,nurdassesnichtzuleistenist.UnsreGymnasiastenkönnenkeinGriechischmehrlernen;also—werdeesgestrichen.

 Die Kämpfer verstehen sich nicht mehr ; ich wenigstenskanndieEinwendungengegendasGriechisch-LernennurmitverwundertemAchselzuckenbegleiten.Dawirdmirerzähltvoneinem»gespanntenundkrankhaftenZustanddesGemütsderjungenLeuteaufdemGymnasium«undvondenSchrecken,welchenochdemGreisedergriechischemeisterindenTräumenbereitet:währendichjene


